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Liebe Mitbürgerinnen,  

liebe Mitbürger, 

 

zum Ende des ereignisreichen Jahres 

2024 möchte ich Sie über die uns ak-

tuell bewegenden Themen informie-

ren und einen Ausblick auf das Jahr 

2025 wagen. 

 

Bereits in meinem letzten Bürgermeisterbrief griff ich das Problem 

Bushaltestelle St. Hubertus auf. Bisher hat sich an dem Zustand lei-

der nichts geändert. Auf meine Nachfrage bei der Hansestadt Lübeck 

wurde mir nunmehr mitgeteilt, dass mit einer Entschärfung der Si-

tuation im Jahr 2025 zu rechnen sei. Es sei beabsichtigt, aus Groß 

Grönau kommend auf dem Grünstreifen hinter dem Wartehäuschen 

eine neue Haltestelle einzurichten. 

 

In diversen Sitzungen der gemeindlichen Gremien wurde noch in der 

letzten Wahlperiode die Absicht geäußert, auf gemeindlicher Fläche 

Ladesäulen für E-Autos installieren zu lassen. 

Am 16.07.2024 hat sich die Gemeindevertretung erneut mit der Fra-

gestellung beschäftigt und weiterhin an dem Wunsch festgehalten, 

E-Ladesäulen in der Gemeinde Groß Grönau errichten zu lassen. 

Mehrheitlich wurde die Beschlusslage aber nun dahingehend abge-

ändert, dass die Gemeinde nicht mehr offensiv an potenzielle Anbie-

ter für die Errichtung von Ladesäulen herantreten werde, sondern 

geeignete Aufstell- und Parkflächen zur Verfügung stellt, sobald In-

vestoren an die Gemeinde herantreten. Darüberhinausgehende  

Kosten soll die Gemeinde nicht übernehmen. 

 

Positiv ist zu berichten, dass mit den Erdarbeiten für die neue Kita 

witterungsabhängig ab Mitte Januar 2025 begonnen werden soll. Die 

hierfür notwendigen vorbereitenden Arbeiten auf dem Baugelände 

wurden zwischenzeitlich abgeschlossen. 

Insofern bin ich zuversichtlich, dass das Gebäude dann auch wie ge-

plant Anfang 2027 den Kindern zur Verfügung steht. 

 

Weiterhin darf ich auch berichten, dass die Spielplatzneugestaltung 

im Zeitplan ist. Die ersten Arbeiten wurden bereits abgeschlossen. 

 

 

 



 

Zwischenzeitlich wurde eine geplante Maßnahme zur Reduzierung 

fossiler Energien umgesetzt: Die Photovoltaikanlage auf dem 

Grönau-Forum wurde montiert und ist zur Eigenversorgung in Be-

trieb genommen worden. 

 

Darüber hinaus soll im nächsten Jahr auch mit dem Austausch der 

Straßenbeleuchtung auf LED-Technik begonnen werden; eine Maß-

nahme, die bereits für dieses Jahr geplant war, jedoch wegen des 

krankheitsbedingten Ausfalls des begleitenden Ingenieurs verscho-

ben werden musste.   

 

Besonderes Augenmerk legt die Gemeinde auf das Thema Haushalts-

sicherheit. Mit dem gesicherten Weggang der Firma Knaack aus Groß 

Grönau, verlässt uns leider ein zuverlässiger Gewerbesteuerzahler. 

Die Abwanderung eines weiteren Unternehmens steht zu befürchten. 

Im Ergebnis führt dies zu geringeren Gewerbesteuereinnahmen. Um 

diese Ausfälle zumindest teilweise auszugleichen, sah sich die Ge-

meindevertretung veranlasst, die Gewerbesteuerhebesätze nach 

oben anzupassen. Aber auch den Mindereinnahmen durch die Grund-

steuerreform musste entgegengetreten werden. Hier werden auf die 

Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde moderate Erhöhungen 

zukommen. 

 

So neigt sich ein bewegtes Jahr dem Ende zu.  

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie einen guten Start in das Jahr 2025. 

 

Ihr 

Ralf Johannesson 

Bürgermeister der Gemeinde Groß Grönau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 

 

Unsere Freiwillige Feuerwehr wird durch die tägliche Einsatzbereit-

schaft an jedem Tag im Jahr durch die ehrenamtlichen Kameradinnen 

und Kameraden getragen und ist damit eine feste verlässliche Größe 

in unserer Gemeinde. Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung 

übernimmt die Gemeinde Groß Grönau als Aufgabenträger sämtliche 

zur Aufgabenerfüllung notwendige Ausstattung. 

Darüber hinaus gibt es sinnvolle Bedarfe der Feuerwehr, die nur in 

geringem Umfang von der Gemeinde getragen werden. Um die Ka-

meradinnen und Kameraden entsprechend zu unterstützen, entstand 

die Idee, einen Förderverein zu gründen. 

 

Nach längerer Planungszeit erfolgte am 08.10.2024 die Gründung 

und die 14 Gründungsmitglieder wählten einstimmig den Vereinsvor-

stand mit Frau Tanja Heim als Vorsitzende. 

 

Zweck des Vereins ist die Förderung des Feuerschutzes in der Ge-

meinde Groß Grönau. Die hierfür notwendigen Mittel zur Erreichung 

des Vereinszweckes sollen durch: 

a) Mitgliedsbeiträge 

b) Spenden 

c) sonstige Einnahmen aus Veranstaltungen 

aufgebracht werden. 

 

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unserer Feuer-

wehr: https://ff-grossgroenau.de 

 

 
 

 

 



 

Eingeschränkte Öffnungszeiten über die  

Weihnachtsfeiertage 

 

Die Gemeinde-  und Amtsverwaltung in Groß Grönau sind am  

Montag den 23. Dezember und Montag den 30. Dezember 2024  

bis 12 Uhr geöffnet. 

Die gesamte Verwaltung, auch in Ratzeburg, ist am 

27. Dezember geschlossen. 

Die Bücherei ist vom 23. bis 30. Dezember 2024 geschlossen und  

ist ab dem 2. Januar 2025 wieder geöffnet. 

 

 

Spielplatzneugestaltung 

 

Es geht voran mit der Umgestaltung und Sanierung unserer Spiel-
plätze!  

Ihnen ist sicher aufgefallen, dass auf den Spielplätzen Am Wald-
rand und Am Fürstenhof einige defekte Spielgeräte entfernt wur-
den.  

Die frei gewordenen Flächen werden nun im Rahmen der Spiel-
platzneugestaltung mit neuen Geräten versehen. Nach Gesprä-
chen mit Anwohnern hat die überparteiliche Arbeitsgruppe, beste-
hend aus Doris Mesters (CDU), Sabine Taurnier (FDP) und Ste-
phan Schütze (SPD), gemeinsam mit dem Bauhofleiter Brian 
Reckling diverse Spielgeräte ausgewählt. 

Die Aufstellung der Spielgeräte ist witterungsabhängig zeitnah ge-
plant. 

 

 



 

Straßenreinigungspflicht 

 

Vermehrt fällt auf, dass einige Bürgerinnen und Bürger ihrer Stra-

ßenreinigungspflicht nur unzureichend nachkommen. Dies beein-

trächtigt das öffentliche Erscheinungsbild unserer Gemeinde. Aus 

diesem Grunde appelliere ich an Sie: „Helfen Sie mit, dass unsere 

Straßen, Wege und Plätze sauber bleiben und kommen Sie Ih-

rer Reinigungspflicht nach.“ Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger 

werden es Ihnen danken.  

Auszug aus der Straßenreinigungssatzung: 

§ 2 Übertragung der Reinigungspflicht 

Die Reinigungspflicht wird für alle in der geschlossenen Ortslage ge-

legenen öffentlichen Straßen für folgende Straßenteile in der Front-

länge der anliegenden Grundstücke den Eigentümerinnen und Eigen-

tümern dieser Grundstücke auferlegt: 

a. die Gehwege  

b. die begehbaren Seitenstreifen  

c. die Radwege, auch soweit deren Benutzung für Fußgänger geboten 

ist  

d. die Rinnsteine  

e. die Gräben  

f. die Grabenverrohrungen, die dem Grundstücksanschluss dienen g. 

die Hälfte der Fahrbahnen, mit Ausnahme der Landesstraße sowie 

der Straßen Tannenredder, Lärchenredder und Berliner Straße,  

h. die als Parkplätze für Kraftfahrzeuge besonders gekennzeichneten 

Flächen. 

Das Ordnungsamt des Amtes Lauenburgische Seen wird auf-
grund von verschiedenen Vorkommnissen in Zukunft eine 
verstärkte Kontrolle durchführen.   

 

 

Straßenbeleuchtung 

 

Leider erreichen die Verwaltung und mich wiederholt Mitteilungen 

von Bürgern und Bürgerinnen, die sich über defekte Straßenbeleuch-

tung beklagen. Mir ist dabei sehr wohl bekannt, dass unsere Beleuch-

tung in die Jahre gekommen ist und vermehrt Ausfälle zu verzeich-

nen sind. 

Die Bauhofmitarbeiter sind immer bemüht, die Fehler schnellstmög-

lich zu beheben, obwohl kein gesetzlicher Anspruch auf eine funktio-

nierende Straßenbeleuchtung besteht. 

 



 

Jedoch kann nicht immer sofort eingeschritten werden, denn eine 

Vielzahl von Aufgaben ist vom Bauhof zu erledigen. Dabei müssen 

Prioritäten gesetzt werden, was oftmals zu Lasten der Straßenbe-

leuchtung geht. U.a. sind Rohrbrüche, Verstopfungen oder im Winter 

die Schneebeseitigung vorrangige Arbeiten, damit Gefahren für die 

Allgemeinheit beseitigt werden. 

 

Ich bin aber zuversichtlich, dass mit dem für die nächsten Jahre be-

schlossenen Austausch der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

eine Verbesserung der Situation verbunden sein wird. 

 

Bis dahin kann ich Sie nur um Verständnis und Geduld bitten. 

 

 

 
 

Zurückschneiden von 

Bäumen, Hecken und Büschen 

 

Aus gegebener Veranlassung möchte ich weiterhin mit der Bitte an 

Sie herantreten, das Hecken und Büsche, soweit sie über Straßen 

oder Gehwege hinausragen, bis auf die Grundstücksgrenze zurück-

geschnitten werden.   

Insbesondere in den Sichtdreiecken an Straßeneinmündungen 

stellen zugewachsene Gehwege eine große Gefahr für Kinder, aber 

auch ältere oder behinderte Menschen dar, da Fußgänger auf die 

Straßen ausweichen müssen und Kraftfahrzeuge die Kreuzung nicht 

einsehen können. Außerdem soll das ungehinderte Befahren der 

Straßen durch die Müllfahrzeuge gewährleistet werden, ohne dass 

eine Gefahr für parkende Autos entsteht.  

Darüber hinaus bitte ich dringend darauf zu achten, dass Straßen-

schilder, Straßenbeleuchtungen und Verkehrszeichen freigeschnitten 

sind, damit eine uneingeschränkte Sicht besteht und die Verkehrssi-

cherheit gegeben ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pflegeberatung 

 

Seit August 2024 wird jeden 1. + 3. Freitag im Monat von 9.00 bis 

12.00 Uhr in Groß Grönau  

zu folgenden Themen beraten:  

• Antragstellung / Leistungen der Pflegeversicherung  

• Unterstützende Angebote   

• Hilfsmittelversorgung  

• Wohnen im Alter  

• Wohnraumanpassung  

• Barrierefreies Wohnen  

• Häusliche und ambulante Pflege  

• Tagespflege, Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege  

• Finanzierungsmöglichkeiten der Hilfsangebote  

• Demenz  

• Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber um lange Wartezeiten zu 

vermeiden, zu empfehlen.  

 

Terminvereinbarung:   

telefonisch unter mobil: 0175 / 4017372 oder über die Geschäfts-

stelle unter Telefon 0 45 42 / 826 549   

 

Gerne können Sie auch eine Mail an  

info@pflegestuetzpunkt-herzogtum-lauenburg.de schicken und Ihr 

Anliegen vorab mitteilen.  

 

www.pflegestuetzpunkt-herzogtum-lauenburg.de 

  

Wo: Gemeindeverwaltung Groß Grönau, Am Torfmoor 2 
 
Alle Leistungen sind kostenfrei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.pflegestuetzpunkt-herzogtum-lauenburg.de/


 

Sprechstunde Betreuungsangebot und 

Vorsorgevollmacht 
 

Das Betreuungsamt des Kreises Herzogtum Lauenburg (Fachdienst 
Amtsvormundschaften, Beistand, Kinderschutz und Betreuung) und 
der Betreuungsverein des Kreises Herzogtum Lauenburg bieten In-
formation, Beratung und Hilfen in einer Sprechstunde an. 
 
Informationen:  

 zur rechtlichen Betreuung  
 zur Vorsorgevollmacht  
 zur Betreuungsverfügung 
 zur ehrenamtlichen Betreuung  

 
Beratung und Hilfen:  

 bei der Erstellung von Vorsorgevollmachten  
 bei der Übernahme und Führung ehrenamtlicher Betreuungen  
 bei der Planung und Durchführung von Informationsveranstal-

tungen  
 
Die Sprechstunde findet statt: Jeden ersten Montag im Monat, 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außer an Feiertagen.  

 
Termine 2025: 06.01., 03.02., 03.03., 07.04., 05.05., 02.06., 
07.07. 
 
Wo: Gemeindeverwaltung Groß Grönau, Am Torfmoor 2 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber wünschenswert. 
 
Telefonisch können Sie das Betreuungsamt unter  
0 45 42 / 8 22 94-10/-13, den Betreuungsverein unter  
04 51 / 580 10 650/-651 erreichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zwei Stellenausschreibungen 

 

Die Gemeinde Groß Grönau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

in unbefristeter Vollzeitstelle 

 

eine/einen Mitarbeiter/in (m/w/d) für den  

gemeindlichen Bauhof 

 

Die abwechslungsreiche Tätigkeit umfasst: 

- alle anfallenden Tätigkeiten im gemeindlichen Bauhof 
- Instandhaltungsarbeiten auf Straßen, Wegen und Plätzen 
- Beseitigung von Verstopfungen im Schmutzwasserbereich, 

Spülungen 
- Straßenreinigung und Winterdienst  
- Grünflächenpflege, insbesondere landschaftspflegerische Arbei-

ten im Bereich der öffentlichen Grünanlagen, des Straßenbe-
gleitgrüns, der Spiel- und Sportplätze und anderer öffentlicher 
Einrichtungen 

- Bedienung, Wartung und Pflege des Fuhrparks 
- Betreuung Wasserversorgungsanlagen 

 

Gesucht wird eine zuverlässige, engagierte und selbstständig arbei-

tende Kraft mit vielseitigen technischen Interesse und handwerkli-

chem Geschick. Körperliche Belastbarkeit wird aufgrund der Aufga-

benstellung erwartet. Außerdem wird die Bereitschaft zur Ableistung 

von Rufbereitschaft und auch an Wochenenden, Feiertagen sowie 

ggf. in den Abendstunden und nachts zu arbeiten (vor allem während 

des Winterdienstes und der Rufbereitschaftsstunden) vorausgesetzt. 

 

Wünschenswert ist eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

handwerklichen Beruf oder durch Lebens- und Berufserfahrung er-

worbene gleichwertige Kenntnisse. Das Vorhandensein des Führer-

scheins Klasse B/BE wird vorausgesetzt.  

 

Die Eingruppierung und Bezahlung wird entsprechend der persönli-

chen und der tariflichen Voraussetzungen des TVöD bis zur Entgelt-

gruppe 5 vorgenommen. Das Allgemeine Gleichbehandlungssetz 

(AGG) findet Anwendung.  

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aus-

sagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, die Sie bitte  

 

 



 

schriftlich bis zum 15.01.2025 bei der Gemeinde Groß Grönau, Der 

Bürgermeister, Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau einreichen.  

Auskünfte über die Tätigkeit erhalten Sie vom Bauhofleiter Herr 

Reckling (0175/995 3530) und zum Arbeitsverhältnis von Frau Lie-

bicher unter der Telefonnummer 04509/8744-11 oder E-Mail liebi-

cher@amt-lauenburgische-seen.de. 

 
 

________________________________________________________________________ 

 

 

Die Gemeinde Groß Grönau sucht sofort 

    

eine geringfügig beschäftigte Reinigungskraft (w/m/d) 

für die Gemeindeverwaltung und den Bauhof 

 

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer durch-

schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Stunden. Die Vergü-

tung erfolgt nach Mindestlohn. 

Gesucht wird eine zuverlässige, engagierte und selbstständig arbei-

tende Kraft, die dienstags und freitags in den späten Nachmittags-

stunden die Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung und des Bau-

hofes reinigt. 

 

Die Gemeinde Groß Grönau setzt sich für die Beschäftigung schwer-

behinderter Menschen ein. Daher werden schwerbehinderte Bewer-

berinnen und Bewerber bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich-

tigt. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Be-

werbung mit Ihrem Lebenslauf. Diese richten Sie bitte schriftlich 

bis zum 15.01.2025 an den Bürgermeister der Gemeinde Groß 

Grönau, Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau.  

 

Auskünfte erhalten Sie von Frau Liebicher unter der Telefonnummer 

0 45 09 – 87 44 11 oder E-Mail liebicher@amt-lauenburgische-

seen.de. 

 
Hinweis: Bitte reichen Sie die Bewerbungsunterlagen als lose Blätter in einem DIN A4 Umschlag ein 

und fügen nur Kopien bei. Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem Vorstellungs-

gespräch werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein aus-

reichend frankierter Rückumschlag beigelegt ist. 

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Auswahlverfahrens werden die Daten der Bewerber 

(m/w/d) elektronisch gespeichert und verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Mit der 

Abgabe Ihrer Bewerbung erklären Sie sich mit der Speicherung und Verarbeitung der Daten einver-

standen. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung 

des Datenschutzes vernichtet bzw. gelöscht. 

 

mailto:liebicher@amt-lauenburgische-seen.de
mailto:liebicher@amt-lauenburgische-seen.de


 

Frühjahrshäckselaktion 2025 

 
Die Frühjahrshäckselaktion wird wieder gemeinsam mit unserer Nachbar-

gemeinde Groß Sarau durchgeführt. Auf der dortigen „Freiweide“ (siehe 

nachstehende Skizze) wird das von Ihnen angelieferte Material von Mitar-

beitern der Bauhöfe der Gemeinden Groß Grönau und Groß Sarau kosten-

los angenommen. Ein sofortiges Häckseln erfolgt nicht, sodass Sie kein 

Häckselgut mitnehmen können. 

Termine: 

29. März + 5. April 2025  

Die Anlieferung kann dann jeweils in der Zeit von 9.00 – 13.00 Uhr 

auf der Freiweide in Groß Sarau, OT Klein Sarau, erfolgen. 

 

Mengenbeschränkung  

Grundsätzlich gilt eine Mengenbeschränkung von 3 Kubikmetern (ca. 3 m 

lang, 1 m hoch, 1 m breit). Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass dar-

über hinaus gehende Mengen nicht abgenommen werden. 

Sollte eine Sammelanlieferung zusammen mit Ihren Nachbarn erfolgen, 

ist die Menge und die daran beteiligten Grundstückseigentümer vorher te-

lefonisch unter der Telefonnummer 87 44 15 bei der Gemeinde, anzumel-

den.  

Hinweis: 

Es werden nur Strauchabschnitte angenommen, keine Wurzeln, 

kein Laub, keine Grassoden, kein Schilf, kein Bambus oder ähnli-

che Gartenabfälle, wie Laub. 

 

 
 

 

 

 



 

Die neue Kulturbeauftragte stellt sich vor… 

 

Viele kennen mich schon durch meine Arbeit als bürger-

liches Mitglied der CDU in Groß Grönau. Andere kennen 

mich noch nicht, weshalb ich mich Ihnen hier einmal 

kurz vorstellen möchte. Mein Name ist Nancy Siekmann, 

geboren 1970 in Bielefeld. Ich bin Geographin und Leh-

rerin und arbeite seit nunmehr 10 Jahren bei der Bun-

despolizeiakademie in Lübeck. In meiner Freizeit segele ich gerne auf 

dem Ratzeburger See oder erkunde mit dem Fahrrad das Herzogtum 

Lauenburg.  

Die Aufgabe der Kulturbeauftragten für die Gemeinde Groß Grönau 

habe ich im Sommer 2024 von Frau Doris Krakow übernommen. Bis-

her hatten wir im Rahmen unseres Kulturprogramms u.a. jeden Mo-

nat einen Vortrag in unserem Gemeindehaus zu hören und sehen 

bekommen. Das regelmäßige Angebot an Vorträgen möchte ich auch 

beibehalten. Dabei ist es mir wichtig, verschiedene Themen aufzu-

greifen, wie das bisher auch war, beispielsweise Vorträge darüber, 

wie wir uns im Alter fit und beweglich halten, wie wir unseren Garten 

insektenfreundlich für den Winter rüsten können oder was wir über 

die Religion des Islam erfahren können.  

Auch für das nächste Jahr 2025 stehen wieder interessante Vorträge 

auf unserem Programm. Schauen Sie gerne in die jeweiligen Schau-

kästen, den Bürgermeisterbrief oder auf die Internetseite der Ge-

meinde, um die Termine unserer Vorträge nicht zu verpassen. Soll-

ten Sie auch einmal einen Vortrag halten wollen oder ein interessan-

tes Thema für unsere Gemeinde aufgreifen wollen, dann kontaktie-

ren Sie mich gerne per Email:  

nsiekmann@gmx.net. 

Auf eine gute Zusammenarbeit und ein friedliches Zusammen-   

leben in unserer Gemeinde Groß Grönau.  

Dr. Nancy Siekmann 
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Die Kulturseiten im Bürgermeisterbrief 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Kulturinteressierte,   

nachfolgend erhalten Sie die aktuellen Kursinformationen über die 
Kurse der Volkshochschule Ratzeburg und über eigene Vor-
träge und Führungen der Gemeinde Groß Grönau. 
 
Die Anmeldungen für die Kurse der Volkshochschule Ratzeburg und 
Umgebung sind bitte unter 0 45 41 – 89 13 86 oder  
vhs.ratzeburg@gmx.de zu tätigen. 
 

Fremdsprachen 

Italienisch für Fortgeschrittene 

Leitung Frau Dr. Luciana Luzi-Wünsch, Tel. 0 45 09 – 71 22 56 

VHS-Kurs-Nr. 411 (Kleingruppe) 

Lehrbuch Qua e là per l‘ Italia  

12 x dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr im kleinen Sitzungsraum im 

Erdgeschoss der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 04.02.2025 - Gebühr: 96 €  

 

 

 

Gesundheitsbildung 

Sanfter HATHA-YOGA  

- sich wahrnehmen, entspannen, wohlfühlen –  

Leitung Frau Annegret Frederich, Tel. 04 51 – 613 27 92 

VHS-Kurs-Nr. 304  

In diesem Kurs werden sanfte Yoga-Übungen durchgeführt, die kei-

nen Teilnehmer überfordern und die sich den individuellen Möglich-

keiten der Übungen anpassen. Gezielte Übungen für Rücken, Nacken 

und Schultern helfen Beschwerden in diesen Bereichen vorzubeugen 

oder zu bessern. Wir werden versuchen dabei die innere Achtsamkeit 

zu schulen. Hierdurch können wir lernen, den Körper sensibler wahr-

zunehmen, eigene Grenzen zu erkennen und zu akzeptieren. 

Entspannungs- und Atemübungen ermöglichen es uns, mehr innere 

Ruhe und Ausgeglichenheit zu erlangen. So können Stresssituationen 

besser bewältigt werden. Bequeme Kleidung, dickere Socken, 1-2 

kleine Kissen, eine Decke und/oder Isomatte werden benötigt. 

10 x donnerstags von 10.00 bis 11.30 Uhr  

im Großen Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2 

08.05.2025, Gebühr: 96 €  

 

mailto:vhs.ratzeburg@gmx.de


 

Vinyasa YOGA sanft  

Leitung Frau Belana Freytag 

VHS-Kurs-Nr. 306 

In diesem Yogakurs wollen wir auf eine Reise durch unseren Körper, 

auf eine Reise näher zu uns selbst gehen. Wir erkunden nach und 

nach die Asanas (Körperhaltungen) und einzelne Körperbereiche ge-

nauer, um uns mit unserem Körper und uns selbst tiefer verbinden 

zu können. Vinyasa Yoga ist ein fließender und kreativer Yogastil, in 

dem wir Atem und Bewegung miteinander verbinden. Yoga kann auf 

körperlicher, geistiger sowie emotionaler Ebene entspannend, aus-

gleichend und harmonisierend wirken Zugleich ist die Yogapraxis 

eine wunderbare Möglichkeit, den Körper bewusst zu mobilisieren 

und zu stärken. Wenn du neugierig geworden bist und Interesse 

hast, freue ich mich sehr, mit dir auf diese Reise zu gehen. 

Material: eigene Yogamatte und 1-2 Decken, Kleidung, die nicht ein-

engt und der du dich wohlfühlst, wenn vorhanden und gerne genutzt 

auch weitere Hilfsmittel (Yoga Props). 

Zielgruppe: alle Interessierten mit oder ohne Yogaerfahrungen. 

10 x donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr  

im Großen Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 06.03.2025, Gebühr: 78 € 

 

 

 

 

Buchpräsentation 

 

mit der Buchhandlung Buchfink 

 

am Freitag, 07. Februar 2025 um 19 Uhr 

 

im Großen Sitzungssaal in der Gemeindeverwaltung,  

Am Torfmoor 2 in Groß Grönau 

Im Anschluss an dieser Buchpräsentation besteht die Möglichkeit 

diese Literatur-Neuerscheinungen zu erwerben. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Vorträge 

 

Lübeck und seine jüdischen Bürger 

Es ist eine wechselvolle Geschichte, die die Hansestadt seit dem Mit-

telalter mit Menschen jüdischer Herkunft verbindet: Manchmal offen 

und tolerant, häufig voller Misstrauen und meistens sogar mit Ableh-

nung und offenem Hass. Dennoch: Auch heute leben wieder Juden 

in den Mauern Lübecks, als Bürgerinnen und Bürger wie alle anderen 

auch. Aber die Geschichte lehrt: Das ist keineswegs selbstverständ-

lich.  

Darum sollten wir diese Geschichte kennen: Wie entstand das Juden-

tum? Woher kommt es, dass jüdische Gemeinden auch überall im 

Abendland entstanden, und wie sah ihr Schicksal aus - dort und dann 

auch in der freien Reichsstadt Lübeck? Von den Anfängen auf dem 

Gut Moisling über die jahrhundertelange Ausgrenzung zur Anerken-

nung als gleichberechtigte Bürger, bis der Rassenhass der NS-Ideo-

logie auch Lübeck zur "judenfreien Stadt" machte. Aber auch vom 

zaghaften Neubeginn und erneutem Antisemitismus soll die Rede 

sein.  

Referent: Herr Eckhard Lange 

Datum: Montag, 13.01.2025 um 17 Uhr  

Wo: Großer Sitzungssaal der Gemeinde Groß Grönau, Am Torf-

moor 2 

 

Irland: Die grüne Insel Europas 
 

Am Montag, dem 03.02.2025 um 18 Uhr hält die Weltenbummlerin 

und Reiseverkehrskauffrau Christiane Behn einen Vortrag zum 

Thema Irland: Die grüne Insel Europas. Frau Behn hat selbst 16 

Jahre lang in Irland gelebt und berichtet aus ihrem Erfahrungsschatz 

über typisch irische Gepflogenheiten, dem Lieblingsgetränk der Iren, 

über irische Traditionen, über den Alltag in der faszinierenden Haupt-

stadt Dublin und über wunderbare Landschaften.  

Datum und Ort:  Montag, den 03.02.2025 um 18 Uhr im Gemein-

dehaus Groß Grönau, Am Torfmoor 2 im Großen Sitzungssaal 

 

 

 

 



 

Lübeck kulinarisch – eine kleine Geschichte von Rotspon 
und Marzipan 

Referent: Herr Eckhard Lange 

Freitag, den 25. April 2025 um 18 Uhr 

 

Vom Sinn und Zweck des Strafens und der Bestrafung 

Referent: Herr Kruijer 

Montag, den 19. Mai 2025 um 18 Uhr 

 

 

 

 

Lesung 

 

Herr Jobst Schlennstedt wird am 

 

Freitag, den 28. März 2025 um 19 Uhr  

 

aus seinem aktuellen Buch Tod in der Wiek – Küsten-Krimi 
lesen und in lockerer Runde Fragen rund um sein Buch und zu    

seiner Person beantworten.  

Dies ist ein temporeicher, hochspannender Krimi mit jeder Menge 

norddeutschem Flair, mit dem Tatort Travemünde und dem Priwall.  

 

Im Anschluss an diese Lesung besteht die Möglichkeit seine Bücher 

käuflich zu erwerben und signieren zu lassen.  

Diese Lesung findet im Großen Sitzungssaal in der Gemeindever-

waltung, Am Torfmoor 2 in Groß Grönau, statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Sitzungskalender 2025 

 

Nachstehend die vorläufigen Termine für die im Jahr 2025 vorgese-

henen Sitzungen! 

Änderungen vorgehalten!!! 

 

Dienstag  25. Februar  Sozialwesen, Kultur und Sport 

Mittwoch   26. Februar  Bau- und Wegeausschuss 

Donnerstag  27. Februar  Umwelt- und Energieausschuss 

Montag  03. März   Öffentliche Einrichtungen 

Mittwoch   05. März   Finanzausschuss 

Dienstag  11. März   Gemeindevertretung 

 

Dienstag  03. Juni   Sozialwesen, Kultur und Sport 

Mittwoch   04. Juni   Bau- und Wegeausschuss 

Donnerstag  05. Juni   Umwelt- und Energieausschuss 

Dienstag  10. Juni   Öffentliche Einrichtungen 

Mittwoch   11. Juni   Finanzausschuss 

Dienstag  17. Juni   Gemeindevertretung 

 

 

Sitzungsbeginn: 

Ausschüsse   19.00 Uhr   großer Sitzungssaal 

Gemeindevertretung  18.30 Uhr   großer Sitzungssaal  

jeweils im Gemeindehaus, Am Torfmoor 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Öffnungs- und Sprechzeiten 
 

Gemeindeverwaltung/ 
Außenstelle des Amtes Lauenburgische Seen 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau 

 0 45 09 - 87 44 01 

Fax 0 45 09 - 87 44 24 

Homepage: www.gemeindegrossgroenau.de 

 E-Mail: info@gross-groenau.de 

 

Öffnungszeiten:  

montags     8.00 - 12.00 Uhr  

                                                 14.00 - 18.30 Uhr 

dienstags und donnerstags  8.00 - 12.00 Uhr 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
montags  16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

 

 

Bauhof 
Bereitschaftstelefon:  0151 – 64 75 00 57 

Montag bis Donnerstag  16.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag    12.00 bis 20.00 Uhr 

Wochenende + Feiertag        07.00 bis 20.00 Uhr 

 

 

Bücherei 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau    

 0 45 09 – 87 44 19 
eMail: buecherei@gemeindegrossgroenau.de 
 

Öffnungszeiten:   
montags und mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr 

donnerstags   10.00 - 12.00 Uhr 

freitags    15.00 - 17.00 Uhr 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@gross-groenau.de


 

Spieliothek 
spieliothek@kjr-herzogtum-lauenburg.de  

oder www.kjr-herzogtum-lauenburg.de 

Öffnungszeiten: mittwochs von 15.30 – 17.00 Uhr jeweils am 

 

15. Januar  05.+26. Februar  19. März  9. April 

14. Mai  4.+25. Juni   16. Juli   17. September 

8. Oktober  12. November  3. Dezember 

            

 

DRK-Sozialstation 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau   0 45 09 - 22 91 
Sprechzeiten:  wochentags zwischen ca. 12.00 und 13.00 Uhr 

            

 

Ärztlicher Notdienst 

116 117 
 

 

Polizeistation Berkenthin 

Oldesloer Straße 3, 23919 Berkenthin  0 45 44 – 73 49 99-0 
Ist die Polizei unter o. g. Nummer nicht erreichbar, bitte den Notruf 110 wählen. 

 
 

 
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten 
Bettina Plate 

Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Lauenburgische Seen 
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 10.00 –12.00 Uhr 

persönlich:  in der Verwaltung des Amtes Lauenburgische Seen 

telefonisch:  0 45 41 – 80 02 20 

E-Mail:   plate@amt-lauenburgische-seen.de 

 

 

 

 

 

Bei Fragen und Anregungen zu diesem Bürgermeisterbrief wenden 

Sie sich bitte an Frau Krakow, 0 45 09 – 87 44 14 und zu Wün-

schen von Kursen und Vorträgen bitte an die Kulturbeauftragte der 

Gemeinde Groß Grönau, Frau Dr. Nancy Siekmann unter  

nsiekmann@gmx.net 

mailto:spieliothek@kjr-herzogtum-lauenburg.de
http://www.kjr-herzogtum-lauenburg.de/
mailto:plate@amt-lauenburgische-seen.de
mailto:nsiekmann@gmx.net

